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Hop he, ich hab es ausgemacht 

Und dir auf gute Gsundheit bracht. 

Chantons, jouvons, bevons de bon Courage. # 

Der Herzgeliebten dein! 

Schenket wieder ein. 

Ist aus in einem Trünkelein, 

Das Glas muß wiedr gefüllet sein. # 

Chantons etc. 



Das Gläslein nehm ich gerne an, 
Mein Nachbar soll es auch so han. 
Chantons, jouvons, bevons de bon Courage. 
Die Gsundheit ist gut, 
Giebet mir ein Mut. 
Bald aus in einem Trünkelein 
Das Gläslein soll geleeret sein. # 
Chantons etc. 
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